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Beginn der Feuerbeschau in der Gemeinde 
 

Im April 2013 wird mit der Durchführung der Feuerpolizeilichen Überprüfung im Gemeindegebiet 
Schönau i.M. begonnen. Für die Monate April, Mai und Juni 2013 wurden nachstehende Termine in 
nachfolgenden Ortschaften festgelegt:  
 

Tag Ortschaft 
15. April 2013 Fürling 
16. April 2013 Fürling, Wolfgrub  
30. April 2013 Wolfgrub 
21. Mai 2013 Wolfgrub 
22. Mai 2013 Sonnblick 
05. Juni 2013 Sonnblick, Steinbichl 
06. Juni 2013 Oberwolfgrub, Alte Straße 

 

Die Hauseigentümer werden gebeten, dafür vorzusorgen, dass im angeführten Zeitraum eine 
Person zu Hause anwesend ist, damit die Feuerbeschau ohne Verzögerung abgewickelt werden 
kann. 
 

Bei dieser Überprüfung werden ein Verhandlungsleiter der Gemeinde, ein Sachverständiger der 
Brandverhütungsstelle für Oberösterreich und bei Risikoobjekten der Feuerwehrkommandant teil-
nehmen. 
 

ANMERKUNG: 
Die Kommission der Feuerbeschau ist bemüht, die angeführten Termine so gut wie möglich einzu-
halten. Es kann jedoch vereinzelt zu Terminverschiebungen kommen. Die Fortsetzung der Feuer-
beschau in den übrigen Ortschaften bzw. Straßen erfolgt voraussichtlich im Jahre 2014. 
 

HINWEIS ZUR FEUERPOLIZEILICHEN ÜBERPRÜFUNG: 
Entsprechend dem OÖ. Feuerpolizeigesetz wird die Feuerpolizeiliche Überprüfung durchgeführt, 
um brandgefährliche Mängel rechtzeitig erkennen und beseitigen zu können.  
 

Die Überprüfungsintervalle der Feuerbeschau betragen wie folgt: 
 Objekte der Risikogruppen 

(z.B. Bauten für größere Menschenansammlungen …) alle 3 Jahre 
 Objekte die nicht der Risikogruppe angehören 

(z.B. Gewerbe-, Land- und Forstwirtschaftsbetriebe …)  alle 8 Jahre 
 Kleinhausbauten und Nebengebäude 

(z.B. Einfamilienhäuser, Garagen …) alle 12 Jahre 
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Gemäß § 12 des OÖ. Feuerpolizeigesetzes ist der Eigentümer eines Gebäudes oder einer Liegen-
schaft bzw. der Wohnungsinhaber verpflichtet, der Kommission freien Zutritt in alle Gebäudeteile 
zu gewähren. 
 

Da in Überprüfungsbefunden (z.B. Feuerstättenüberprüfung, Blitzschutzprüfung, Abnahmebefund 
bzw. Prüfbericht von Heiz- oder Flüssiggasanlagen usw.) Einsicht genommen wird, sind diese un-
bedingt bereitzulegen. Bei Risikoobjekten sind auch der Brandschutzplan, die Brandschutzord-
nung sowie der Brandalarmplan vorzuzeigen. 
Bitte überprüfen Sie umgehend Ihr Gebäude und beseitigen Sie alle Mängel! 
 

WICHTIG 
Die Feuerstättenüberprüfung, welche durch einen Mitarbeiter des Rauchfangkehrerbetriebes Sieg-
fried Schaumberger OEG in St. Leonhard b.Fr. vorgenommen wurde, kann bei vielen Objekten 
schon mehrere Jahre zurückliegen. 
Der Objekteigentümer wird gebeten, dass er in den ausgehändigten Bescheid der letzten Feuerbe-
schau Einsicht nimmt. Er soll prüfen, ob festgestellte Mängel auch tatsächlich behoben worden 
sind. Aufgezeigte Mängel, welche noch nicht erledigt wurden, sind unverzüglich zu beheben. Die 
letzte Feuerpolizeiliche Überprüfung fand in Schönau i.M. in den Jahren 1997 bis 2001 statt. 
 

Beachten Sie bitte nachstehende Hinweise (Eigenüberprüfung): 
 
FEUERUNGSANLAGEN: Abstände zu brennbaren Materialien (50 cm von ungeschütztem Holz, 
25 cm bei entsprechender Abschirmung) einhalten, Vorlagebleche anbringen, defekte Rauchrohre 
auswechseln, benützte Anschlüsse betriebsdicht und standsicher bereitstellen, nicht benützte Rauch-
fangeinmündungen verkapseln. 
Überprüfung des Bauzustandes und Reparatur von Schäden, Ersatz schadhafter Rauchfangputz- und 
Kehrtürchen, Beseitigung von Fehlanschlüssen, sichere Verwahrung der Asche, gesicherte Aufstel-
lung von Feuerstätten, ordnungsgemäße Lagerung von Heizmaterial, funktionstüchtige Brand-
schutzeinrichtungen beim Ölbrenner, einfache Dichtheitsüberprüfung bei Gasanlagen (Seifenwas-
ser), Austausch schadhafter Gasschläuche, gesicherte Unterbringung von Gasbehältern und Reser-
veflaschen. 
 

GARAGEN: Keine Einstellung von Kraftfahrzeugen (auch Traktoren) in Scheunen oder ähnlich 
brandgefährdeten Objekten, sondern nur in entsprechenden und hierfür genehmigten Räumen (Ga-
ragen). 
 

STREICHHOLZVERWAHRUNG: Die zahlreichen Kinderbrandstiftungen geben zur besonders 
sicheren Verwahrung der Streichhölzer und Feuerzeuge Anlass (abgeschlossene Laden), öfter Kon-
trolle der Kinder auf Besitz von Streichhölzern. Die Kinder sollen mit der Gefahr des Feuers ver-
traut gemacht werden. 
 

ELEKTONISCHE ANLAGEN: Ersatz von defekten bzw. überbrückten Sicherungen, Auswechs-
lung schadhafter Leitungen und Geräte (nur durch den Fachmann), Entfernen von Staubablagerun-
gen auf Elektrogeräten und Leitungen, sichere Aufstellung von Wärmegeräten (z.B. Tieraufzucht), 
Überprüfung der Beleuchtungskörper, Überprüfung des FI-Schutzschalters. 
 

BLITZSCHUTZANLAGE: Einfache Mängel wie lockere Stützen, unvollständige Erdleitungsver-
legungen usw. sind zu beheben. Die Erdung der Fernsehantenne ist zu veranlassen. 
 

ERSTE LÖSCHHILFE: Die Verpflichtung, Geräte für die Erste Löschhilfe (Handfeuerlöscher) 
bereitzuhalten, ergibt sich aus zahlreichen Vorschriften. Handfeuerlöscher sind in regelmäßigen 
Zeitabständen, die nicht länger als zwei Jahre betragen dürfen, auf ihre Einsatzbereitschaft überprü-
fen zu lassen. 
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NEU: Individuelle Mutter-Kind-Beratung 
 
Anstatt den gewohnten monatlichen Fixterminen, bietet Dr. Richard Winklehner seit Jänner 2013 
die Mutter-Kind-Beratung individuell, nach telefonischer Terminvereinbarung, jederzeit außerhalb 
den Ordinationszeiten an. 
 

NEUE Öffnungszeiten in öffentlicher Bibliothek: 
 
der Gemeinde und Volksschule, Schulstraße 5, 4274 Schönau, Tel.: 07261/72 24–20 
geöffnet jeden Sonntag von 8.00 bis 11.00 
 

Neue Öffnungszeiten ab März 2013: zusätzlich jeden Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr 
 

Strickabend: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat wird in gemütlicher Runde gestrickt/gehäkelt und 
dabei vorgelesen. 
Flohmarktecke: Während der Verleih-Öffnungszeiten ist unsere Flohmarktecke dauerhaft für Sie 
zugänglich. Gegen eine freiwillige Spende trennen wir uns von unseren aussortierten Büchern. Nut-
zen Sie dieses Angebot – die Auswahl ist groß! 
 

Wir laden alle SchönauerInnen ein, von unserer zusätzlichen Öffnungszeit am Abend Gebrauch zu 
machen – wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Neue Bücher für Kinder und Jugend 
Jeff Kinney  Gregs Tagebuch1 – Von Idioten umzingelt 
Jeff Kinney  Gregs Tagebuch2 – Gibt`s Probleme? 
Jeff Kinney  Gregs Tagebuch – Jetzt reicht`s 
Jeff Kinney  Gregs Filmtagebuch – Endlich berühmt! 
Mohn I  Mia and me – Mias größter Wunsch und Mia and me – Mia und die Elfen 
Ottfried Preußler Das kleine Gespenst 
Christine Nöstlinger Pudding-Pauli deckt auf; Der 2. Fall 
Thilo   Kampf der Dinosaurier; 4 durch die Zeit 
Thilo   Geheimnis im All; 4 durch die Zeit 
Axel Scheffler  Stockmann und Superwurm 
Kay Krauel  Der 5 Minuten Kaspar; 6 kurze und lustige Geschichten zum Nachspielen 
 

Hunde-Sachkunde Kurs 
 
Wann: Donnerstag, 21. März 2013, 18.30 Uhr 
Wo: Wirtshaus „Zum schiefen Apfelbaum“, 4020 Linz, Hanuschstraße 26 
Anmeldung: 0650/900 68 00; Kosten: € 25,00 
Vortragende: Tierärztin: Hundetrainerin: 
 Mag. Eva Haunschmid Mag. Brita Ortbauer 
 

Wann: Mittwoch, 03. April 2013, 19.00 Uhr 
Wo: Wirt in Zeitling (GH Froschauer), 4320 Perg, Zeitling 3 
Anmeldung: 07262/570 43; Kosten: € 25,00 
Vortragende: Tierarzt:  Hundetrainer: 
 HR Dr. Heinz Grammer Ortrun und Lothar König, RA Mag. Josef Koller 
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